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Highlights des Glonner Sommers
Das Dorffest – wechselhaftes Wetter, aber beste Stimmung. Der Glonner Nachtflohmarkt – gut besucht und wunderschön wie jedes 
Jahr. Und beim Fußball-Highlight Jung- gegen "junggebliebene Burschen" Dynamo-Schlacht ging der Rauch auf. Fotos: red.
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Kinder- und Jugendfest
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www.three-7-project.de

Glonn München Wien

„Voi lei
wand!“

&&

https://ris.komuna.net/glonn

Das Heimatmuseum 
ist immer am 1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei!

TELEFON 08093 57 77 0    INFO@SONNENHAUSEN.DE

Weihnachts- 
und Jahresauftaktfeier:
GUT SONNENHAUSEN

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden 
Sie auf:  

Bekanntmachung
der Verwaltungsgemeinschaft Glonn

Das  Rathaus Glonn  ist am Montag, 22.09.2025
wegen einer Betriebsveranstaltung ganztägig 
geschlossen.

Der  Wertstoffhof Glonn  ist am Montag, 
22.09.2025 wegen einer Betriebsveranstaltung
geschlossen.



3

09
25

GMS
Glonner Marktschreiber

VORWORT

GMS
Glonner Marktschreiber

GMS
Glonner Marktschreiber

Liebe Glonnerinnen und Glonner, 
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leider sind die Beschwerden 
über den ruhenden Verkehr 
zahlreicher geworden und das 
behindernde Parken verursacht 
Folgeprobleme, die wir so nicht 
mehr dulden können. 
Sicherlich kommt es immer 
wieder vor, dass z.B. am 
Marktplatz alle Parkplätze 
belegt sind oder auch bei 
Veranstaltungen die umliegenden 
Parkplätze belegt sind. Bis auf 
Großveranstaltungen ist es aber 
fast immer möglich im Umkreis 
von 100 Meter einen Parkplatz 
zu finden. Im Vergleich zu 
vielen anderen Orten ähnlicher 
Größe sehe ich hier daher kein 
generelles Problem und es gibt 
gemäß des im Rahmen des ISEK 
erarbeiteten Verkehrskonzeptes 
ca. 175 öffentliche Parkplätze 
zwischen Steinbruchweg und 
ev. Kirche. Dies sollte für den 
normalen Bedarf ausreichen, 
sofern keine Dauerparker die 
öffentlichen Parkplätze über 
Gebühr beanspruchen.
Die Beschwerden bezüglich zu 
weniger Parkplätze in Siedlungs-
gebieten sind meist eine Folge 
der Anzahl und Größe der Fahr-
zeuge, welche die Bewohner 

haben. Da die Gemeinde in den 
Siedlungsgebieten üblicherweise 
neben den öffentlichen Ver-
kehrsflächen keine Grundstücke 
besitzt, kann die Gemeinde auch 
keine zusätzlichen Parkplätze 
schaffen. Letztendlich liegt es 
an den Bewohnern der Gebiete 
selbst dafür zu sorgen, dass die 
eigenen Fahrzeuge auf eigenem 
Grund abgestellt werden. Hier-
zu dienen auch die Garagen, 
welche öfter verbotenerweise 
als Lagerräume missbraucht 
werden. 
Sofern das Parken auf eigenem 
Grund besser beachtet worden 
wäre, hätten wir in der Ver-
gangenheit weniger Beschwer-
den über behinderndes Parken 
erhalten. Hier haben wir ver-
sucht, betroffene Bereiche zu 
sensibilisieren, was aber keine 
ausreichende Wirkung hatte. 
Daher sehen wir uns leider ge-
zwungen, vermehrt das Parken 
stärker zu regeln, damit auch 
große Fahrzeuge wie Müllab-
fuhr oder Feuerwehr die Straßen 
zu jederzeit ungehindert nutzen 
können oder in Bebauungsplä-
nen festgesetzte Flächen sich 
auch entsprechend entwickeln 

können. Da anscheinend viele 
Verkehrsteilnehmer das Er-
kennen von Verkehrsschildern 
verlernt haben, werden wir in 
diesem Zusammenhang auch 
die Überwachung des ruhenden 
Verkehrs intensivieren. Obwohl 
wir kein Interesse daran haben, 
dass „Strafzettel“ ausgestellt 
werden, ist dies scheinbar das 
einzige Mittel, um die Beach-
tung der Verkehrszeichen zu 
fördern und so für ein Frei-
halten der Rettungswege für 
Feuerwehrfahrzeuge oder der 
Straßen für Entsorgungs- sowie 
Lieferverkehr zu sorgen. 
Uns ist bewusst, dass dadurch 
der ein oder andere bisher 
genutzte Parkplatz scheinbar 
„verloren“ geht und für Unmut 
sorgen wird. 
Allerdings hätte man auf den 
allermeisten der „wegfallenden“ 
Parkplätze noch nie rechtmäßig 

parken dürfen, da auch ohne 
Beschilderung der Straßenraum 
für große Rettungsfahrzeuge 
ausreichend freigehalten werden 
muss. Nachdem dies viele Ver-
kehrsteilnehmer anscheinend 
nicht mehr selbst erkennen 
können, ist die nicht unbedingt 
„ortsbildverschönernde“ Be-
schilderung notwendig. Wir 
hoffen, Sie haben hierfür Ver-
ständnis und diese Maßnah-
men tragen insgesamt zu einer 
Verbesserung der Situation im 
Bereich der Rettungswege und 
Müllentsorgung bei.

Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger- 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung

Für interessierte Bürger besteht die Möglichkeit, den Gebäudekomplex 
am Freitag, den 26.9.2025 zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr (Ende) in 
Gruppen zu besichtigen. Beginn der geführten Besichtigungen ist jeweils 
im Eingangsbereich der großen Halle von der Kastenseestraße kommend. 
Eine individuelle Besichtigung ist aufgrund der aktiven Baustelle nicht 
möglich. 							      os
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Städtebauförderung: 
Vorstellung Sanierungsgebiet

Sachverhalt:
Frau Hummel  vom Büro 
HUMMEL|KRAUS war zu 
diesem TOP anwesend und 
stellte die Vor- und Nachteile 
e ines  Sanierungsgebie tes 
m i t  S a n i e r u n g s s a t z u n g 
mit besonderem Bezug zur 
Städtebauförderung anhand einer 
PPP vor. Ein Sanierungsgebiet ist 
eine zwingende Voraussetzung, 
um zukünftig Fördermittel 
aus der Städtebauförderung 
erhalten zu können. In 2023 
wurden 1,2 Milliarden Euro 
für die Städtebauförderung in 
Bayern in den verschiedenen 
Programmen für die ca. 2.500 
offenen Verfahren bereitgestellt. 
Wenn ein Sanierungsgebiet 
nach §142 BauGB festgelegt 
ist, so müssen Baumaßnahmen 
nach §144 BauGB genehmigt 
werden.  Verkäufe  sowie 
Veränderungen unterliegen 
der  Genehmigungspf l icht 
und für Privateigentümer 
gibt es besondere steuerliche 
Abschreibungsmöglichkeiten 
nach § 7h EStG und § 10f 
EstG (Abschreibungen von 
9% und 7% pro Jahr). Eine 
Pflicht zu einer Veränderung 
für Eigentümer in einem 
Sanierungsgebiet entsteht durch 
die Satzung nicht. Ähnlich 
zu e inem Bebauungsplan 
regelt eine Sanierungssatzung 
Vorgaben im Fal le einer 
Veränderung im festgelegten 

Gebiet, wobei die Regelungen 
eines Bebauungsplanes weit 
über die Regelungen einer 
Sanierungssatzung hinausgehen. 
Für die Regelungen nach §144 
BauGB gibt es die Option ei-
ner Veränderungssperre oder 
einer Verfügungssperre. Im 
Falle einer Verfügungssperre 
(§144 Abs. 2 BauGB) sollen 
Grundstücksgeschäfte, die die 
Sanierung wesentlich erschwe-
ren, unmöglich gemacht und 
durch Grundbucheintrag abge-
sichert werden. Bei einer Ver-
änderungssperre (§144 Abs. 1 
BauGB) ist bei einer gewünsch-
ten Veränderung eine Prüfung 
im Rahmen eines Baugenehmi-
gungsverfahrens mit einer Frist 
von 2 Monaten erforderlich. In 
beiden Fällen besteht ein Vor-
kaufsrecht für die Gemeinde 
bei „normalen“ Grundstücks-
kaufverträgen (z.B. nicht bei 
Schenkungen). Im Falle der 
Ausübung eines Vorkaufsrechts 
müsste die Gemeinde darlegen, 
warum das Vorkaufsrecht aus-
geübt werden soll. 
Es folgte eine rege Diskussion 
des Marktgemeinderates auf 
Basis des vorgeschlagenen 
Sanierungsgebietes (Anlage). 
Darin wurde die Festlegung 
e ines  Sanierungsgebie tes 
befürwortet. Die Regelungen 
des § 144 Abs. 2 BauGB 
(Verfügungssperre) sollen dabei 
eher nicht zur Anwendung 

kommen. Angestrebt wird, 
Ende September 2025 eine 
Informationsveranstaltung 
für die betroffenen Grund-
stückseigentümer abzuhalten. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt, das vorgestel l te 
Sanierungsgebiet im Entwurf 
zu erarbeiten und beauftragt 
die Verwaltung mit den hierfür 
nötigen Schrit ten. In der 
Satzung soll die Möglichkeit 
einer Verfügungssperre nach § 

1144 Abs. 1 BauGB enthalten 
sein. Eine Veränderungssperre 
nach § 144 Abs. 2 BauGB 
soll voraussichtlich nicht zur 
Anwendung kommen. Der 
Gebietsplan mit dem heute 
vorgestellten Sanierungsgebiet 
wird zur Information der 
betroffenen Anlieger im RIS 
zur Verfügung gestellt. 
Abstimmungsergebnis:
Ja: 20 - Nein: 0

Rosenheimer Str. 41, 85617 Aßling · Telefon: 08092 8584-0
WWW.RAIFFEISEN-EBERSBERG.DE 

Öffnungszeiten Mo-Fr: 7 - 17 Uhr & Sa: 8 - 12 Uhr

Jetzt NEU in Aßling

Jagd- & Forstbekleidung von 

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 29.07.25

2.2 Das nichtöffentliche Pro-
tokoll vom 27.05.25 wurde 
genehmigt.
•	 Der Sachstand zum Multi-

funktionsgebäude an der 
Kastenseest raße wurde 
vorgestellt.

•	 Der Marktgemeinderat hat 
einem Tauschvertrag für 
Feld-/Waldwegf läche bei 
Ödenhub zugestimmt.

•	 Der Marktgemeinderat hat 
einem Tauschvertrag für 

eine Straßenfläche in der 
Quellenstraße zugestimmt.

2.3 Die Regenentwässerungs-
arbeiten zum Umbau der Klär-
anlage in Haslach wurden an 
die Firma Wühr GmbH aus 
Ramerberg zu einem Betrag von 
212.813,08 € b rutto vergeben. 
Dieses Angebot liegt um ca. 3% 
unter der Preisberechnung. Die 
weiteren Angebote lagen um 
ca. 8,5% und 28% über dem 
beauftragten Angebot.

Glonner Sanierungsgebiet "Ortsmitte".

Einladung zum Anliegerdialog:
Montag, 29.09.2025 um 19:00 Uhr in der Aula der Schule Glonn
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Freizeitfläche -Vergabe der Planungsleistung

Notizen aus dem Gemeinderat:
Anfragen vom 29.07.25

Sachverhalt:
Die Errichtung des Freizeit-
geländes soll nach Möglich-keit 
durch Mittel der Städtebauför-
derung bezuschusst werden. 
Um einen Förderantrag stellen 
zu können, ist eine konkrete 
Planung der Freizeitfläche mit 
Kostenermittlung analog DIN 
276 im Hochbau notwendig. 
Hierfür wurden auf Basis des 
Entwurfs des Bebauungsplanes 
3 Angebote mit angenommenen 
Gesamtkosten von 400.000.- € 
brutto angefordert. Das gün-
stigste Brutto-Angebot für die 
Leistungsphasen I bis VIII 
beläuft sich bei angenommenen 
300.000.- € Netto-Baukosten 
auf 46.685.- € brutto. Die wei-

teren Angebote liegen um 17% 
und 24% über dem günstigsten 
Angebot. Gemäß den bisher ge-
führten Abstimmungen mit der 
Städtebauförderung ist eine För-
derung des Projektes möglich. 
Im Falle einer Förderung ist mit 
einem Zuschuss in Höhe von ca. 
50% bis 60% der anrechenbaren 
Kosten zu rechnen.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
einer stufenweisen Vergabe der 
Planungsleistung an die Land-
schaftsarchitektur Niederlöhner 
aus Wasserburg zum Angebot-
spreis von 46.685.- € brutto zu. 
Abstimmungsergebnis:
Ja: 20 - Nein: 0.

1.GR Kintzel: 
Die Bewohner des Anwesens 
Marktplatz 7 haben an ihrem 
Zaun ein Banner mit der Auf-
schrift „freiwillig Tempo 30 in 
Glonn“ angebracht. Das Banner 
wurde gestohlen und das darauf-
hin neu angeschaffte Banner 

zerschnitten. Ist der Gemeinde 
darüber etwas bekannt? 
Bgm. Oswald:
Uns ist darüber nichts Näheres 
bekannt. Die Sachbeschädigung 
sollte von den Bewohnern bei der 
PI Ebersberg angezeigt werden.  
Protokolle: Marianne Heimbuchner

Die Tops der GR-Sitzung vom 29.07.2025
1.	 	Bürgerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben
3.	 Einleitungsbeschluss zur Durchführung einer vorbereitenden 

Untersuchung gemäß § 141 Abs. 3 BauGB
4.	 Städtebauförderung: Vorstellung Sanierungsgebiet
5.	 Bebauungsplan GE Schlacht Nordost, Behandlung der 

Stellungnahmen der Beteiligungen nach §§3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 
BauGB; Billigungsbeschluss

6.	 Freizeitfläche: Vergabe der Planungsleistung
7.	 Kommunale Wärmeplanung, möglicher Konvoi VG Glonn
8.	 Jahresrechnung 2024 - Vorlage und Festellung der 

Jahresrechnung 2024 gem. Art. 102 Abs.2 u. 3 GO
9.	 Jahresrechnung 2024 - Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 GO
10.	Anfragen

 

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

Wahlmappen für die Kommunalwahl 2026
Die Wahlmappen für die Bewerberaufstellung der Bürgermeister- und 
Gemeinderatswahl sind im Rathaus ab sofort erhältlich. Gerne dürfen 
die Wahlvorschlagsträger für ihren Wahlvorschlag diese kostenlos ab-
holen. Wir bitten für die Abholung einen Termin unter 08093 9097-26 
oder 08093 9097-21 zu vereinbaren, um kurz die wichtigsten Punkte der 
Mappe zu besprechen und ggf. Fragen zu klären.
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AUS DEM RATHAUS

Ferienausschuss vom 26.08.25: Bebauungs-
plan Sportplätze Adling, Auftragsvergabe

Wegeverbindung Postanger-Kastenseestraße: 
Abstimmung der Entwurfsplanung

Sachverhalt:
Für die Planung der Wege-
ver-bindung vom Postanger 
zur Kastenseestraße wurde am 
24.09.25 das Büro Weisser 
vom Gemeinderat beauftragt. 
Mittlerweile liegt eine Entwurfs-
planung, welche weitestgehend 
mit den Hauptbeteiligten ab-
gestimmt wurde, vor. Gemäß 
der Kostenberechnung fallen 
Gesamtkosten von ca. 450 T 
€ brutto inclusive Ballfang-
zaun und Geländer an. Von 
der Städtebauförderung wurde 
eine Förderung in Aussicht 
gestellt. Über die vorliegende 
Entwurfsplanung, welche als 
Anlagen für die Gemeinderäte 
im RIS beiliegt, soll Beschluss 
gefasst werden.  Ergänzend zu 

den vorliegenden Planungen 
soll noch die Anbindung zur 
Kastenseestraße Rich-tung Nor-
den (wohl nicht barrierefrei) 
und eine treppen-mäßige Anbin-
dung an das ASV Vereinsheim 
erfolgen. In Verbindung mit 
der Freiflächenplanung soll 
zudem noch versucht werden, 
eine Regenrückhaltung südlich 
des Rettungsdienstgebäudes zu 
errichten. 
Beschluss:
Der Hauptausschuss stimmt 
der Entwurfsplanung zu und 
beauftragt die Verwaltung mit 
den weiteren Abstimmungen und 
Beauftragungen incl. Bau zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 9 - Nein: 0

Sachverhalt:
Die Sportplätze in Adling wur-
den 2002 mit einer Änderung 
des Flächennutzungsplanes, 
aber ohne Bebauungsplan und 
ohne zeitgemäße Infrastruktur 
errichtet. So gibt es momentan 
z.B. kein Trinkwasser, Um-
kleideräume oder Duschen. 
Aufgrund der verstärkt in Ad-
ling stattfindenden Spiele und 
der damit beabsichtigten Er-
weiterung (z.B. Duschen) ist es 
notwendig einen Bebauungsplan 
zu erstellen. Hierzu liegt ein 
Angebot des Planungsverbandes 
Äußerer Wirtschaftsraum, bei 
dem der Markt Glonn Mitglied 
ist, vor. Aufgrund der bereits 
vorliegenden Informationen 
beim Planungsverband durch die 
Erstellung des Flächennutzungs-
planes mit den Änderungen, 

liegt beim Büro bereits umfang-
reiches Wissen zur Situation 
vor. Im Zuge der Erstellung 
des Bebauungsplanes sollte ggf. 
auch der Flächennutzungsplan 
modifiziert werden. Die Ar-
beiten könnten voraussichtlich 
im Herbst begonnen werden. 
Beschluss:
D e r  M a r k t g e m e i n d e r a t 
beauftragt den Planungsverband 
mit den Arbeiten zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes (ca. 
14 .000 . -  € )  und  so f e rn 
sinnvoll der Änderung des 
Flächennutzungsplanes (ca. 
7.000.- €). Die Verwaltung 
wird ermächtigt in diesem 
Zusammenhang zweckmäßige 
Beauftragungen zu tätigen.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 9 - Nein: 0
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Herzlichen Glückwunsch zum
 85. Geburtstag!

Max Schmidt konnte im Juli 2025 seinen 85. Geburtstag feiern.  
Herr Schmidt war von Gründung der Verwaltungsgemeinschaft im 
Jahr 1978 bis zu seiner Verrentung im Frühjahr 2004 Geschäftsstel-
lenleiter im Glonner Rathaus. Er hat in den schwierigen „Gründer-
jahren“ die positive Entwicklung unserer VG maßgeblich geprägt. 
Vor dieser Zeit hatte er bereits gut zehn Jahre für den Markt Glonn 
als Verwaltungsangestellter gearbeitet. Bürgermeister und Gemein-
schaftsvorsitzender Sepp Oswald und die Geschäftsstellenleiterin 
Marianne Heimbuchner gratulierten Herrn Schmidt und wünschen 
ihm weiterhin Gesundheit, Glück und einen erfüllten Lebensabend.  
					       Marianne Heimbuchner

Marianne Heimbuchner feiert 
40-jähriges Dienstjubiläum

Seit 1.9.1985 arbeitet Marianne Heimbuchner für die Verwaltungsgemein-
schaft Glonn und konnte daher ihr 40-jähriges Dienstjubiläum feiern. Nach 
ihrer Ausbildung zur Beamtin für den mittleren Verwaltungsdienst arbeitete 
Marianne in verschiedenen Abteilungen und hat später berufsbegleitend zur 
Tätigkeit im Personalamt eine Weiterbildung für den „gehobenen Dienst“ 
(QE3) absolviert. Seit 2023 ist Marianne die Geschäftsstellenleiterin und so 
für den Betrieb im Rathaus verantwortlich. Der Gemeinschaftsvorsitzende 
Josef Oswald gratulierte Marianne Heimbuchner herzlich zu diesem außer-
ordentlichen Jubiläum und bedankte sich für 40 Jahre großes Engagement 
und Verlässlichkeit im Rathaus.                 			   os

0162 4814151

Der Glonner Tisch braucht Ihre Spenden! 
Die Anzahl der Kunden beim Glonner Tisch hat sich im letzten Jahr verdrei-
facht.  Dank Ihrer Geldspenden können wir Waren bedarfsgerecht zukaufen. 
Das ist notwendig, denn nur so können wir unsere Kunden auch weiterhin 
mit Grundnahrungsmitteln versorgen. Wir vom Glonner Tisch bedanken 
uns ganz herzlich bei unseren Förderern und Unterstützern und versichern:
Wir freuen uns über jede Geld- und Warenspende!  Für ein lebenswertes 
Glonn für alle, Ihr Team vom Glonner Tisch. https://glonnertisch.de.

Dieser Service kostet zusätzlich 
zur Dokumentengebühr bundes-
weit 6,00 Euro. Möchten Sie 
diesen Service nutzen, dann 
planen Sie bitte ein paar Minuten 
mehr Zeit ein, um die Erstellung 
ihres biometrischen Lichtbildes 
vor ihrem Beantragungstermin 
zu erledigen. Sie haben aber 
auch weiterhin die Möglich-
keit, biometrische Lichtbilder 
bei einem zertifizierten Foto-
dienstleister anfertigen lassen. 
Die Lichtbilder werden hierbei 

Digitale Lichtbildaufnahme für Ausweisdokumente 
ab sofort im Glonner Rathaus möglich!

anhand eines QR-Codes, der vom Fotodienstleister erstellt und 
dem Bürger mitgegeben wird, digital an die Behörde übertragen. 
Ausgedruckte Lichtbilder werden vom Gesetzgeber nicht mehr 
akzeptiert.

Duschkabinen, Glasdächer, Reparaturverglasungen,
Isolierglas, Spiegel, Kunstverglasungen, Zuschnitte aller Art

0176 60840954 www.glasradler.de
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KIRCHE

Sonntag, 28. September 2025, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr 
Ehemalige Klosterkirche Marinus und Anianus Rott am Inn
Joseph Götsch und Ignaz Günther – Zwei Meister im Dialog

Eine Kirchenführung mit Stephan Ametsbichler
So manche Kirche im Rosenheimer und Ebersberger Raum darf sich 
glücklich schätzen, von einem Bildhauer im Rang eines Joseph Götsch 
oder gar eines Ignaz Günther ausgestattet worden zu sein. Der aus dem 
Tiroler Ötztal stammende und seit 1759 in Aibling ansässige Joseph 
Götsch hat 1778 für die Glonner Pfarrkirche drei Altäre, die Kanzel und 
ein Kruzifix mit schmerzhafter Madonna geschaffen, die sicherlich zu den 
bedeutenderen Arbeiten des Rokokokünstlers gehören.
Mit großem Geschick als Bildschnitzer und einem aufmerksamen Auge 
gesegnet, hatte sich Götsch Anfang der 1760er Jahre in Rott am Inn 
als ‚Meister‘ profiliert. Hier hatte er regelrecht das Privileg, nach 
Entwurfszeichnungen und Modellen, wohl aber auch im persönlichen 
Austausch mit Ignaz Günther, ganz in dessen Sinne eine ganze Reihe 
von Bildhauerarbeiten auszuführen, die auf den ersten Blick oftmals 
nicht erkennen lassen, welcher der beiden Künstler hier als ausführender 
Bildschnitzer am Werk war.
Für Götsch bot diese Art der „Zusammenarbeit“ der Jahre 1762 bis 
1766 die einmalige Chance, sein Vorbild ausgiebig zu studieren und 

diesem vor allem auch nachzueifern. Mit diesem perfekten Eintauchen 
in die schöpferische Gestaltungswelt Günthers erwarb sich Götsch eine 
künstlerische Reife, von der er für Jahrzehnte bis zu seinem Lebensende 
1793 zehren und die er nach Rott auch nie mehr wieder in dieser 
Vollkommenheit erreichen sollte.
Stephan Ametsbichler stellt in seiner Kirchenführung am 28. September, 
jeweils um 13.00 Uhr und 15.00 Uhr die beiden Meister anhand 
ausgewählter Beispiele in ihrem Leben und Schaffen einander gegenüber.
Wegen der teilweise engen räumlichen Verhältnisse ist die Teilnehmerzahl 
begrenzt. Daher wird um Anmeldung unter: st.ametsbichler@t-online 
gebeten. Der Eintritt ist frei. 
Ein Überblick und weitere Details zum Jubiläumsjahr „300 Jahre Ignaz 
Günther“ sind unter https://www.landkreis-rosenheim.de/kultur/#tab-300-
jahre-ignaz-g%C3%BCnther-programm  zu finden. Stephan Ametsbichler

Von Golgatha ins Paradies! - Festliches 
Kirchenkonzert am 26. Oktober 2025

Mit den drei Werken des diesjährigen Festlichen Kirchenkonzertes in der 
Glonner Pfarrkirche spannt das Programm gedanklich einen Bogen von 
der am Kreuze trauernden „Pieta“, der Mutter Gottes, hin zum frommen 
Wunsch: mögen doch alle Dahingeschiedenen, von Engeln geleitet, ins 
Paradies geführt werden, im bekanntesten Werk von Gabriel Fauré, seinem 
Requiem. Die Brücke von Joseph Gabriel Rheinberger’s „Stabat Mater“ 
zu Fauré bildet die Hymne „Hör mein Bitten“ von Felix Mendelssohn-
Bartholdy mit einem Text aus dem 55. Psalm.
Alle drei Werke sind Schöpfungen des 19. Jahrhunderts, der Romantik. 
Ihre Besetzung ist im Original z. T. mit großem Orchester. Viele Arran-
geure haben allerdings immer wieder diese wunderbaren Werke durch 
Neubearbeitungen auch kleineren Verhältnissen zugänglich gemacht; das 
Stabat Mater hören Sie in unserem Konzert in der Originalfassung für 
Chor, Streicher und Orgel, Mendelssohn’s Hymne "Hör mein Bitten" in 
einer Version für Sopran, Chor, Streicher und Orgel und das Hauptwerk 
des Abends, Faurés Requiem in einer Besetzung mit Sopran, Bariton, 
Chor, Streicher und Orgel.
Es singen Christina Thurnhuber (Sopran), Mathieu Lanniel (Bariton), 
der Glonner Kirchenchor; es spielen Konrad Liebscher (Orgel) und ein 
Streichorchester mit Musikerinnen und Musikern aus dem Landkreis 
Ebersberg. Die Leitung hat Thomas Pfeiffer. Der Glonner Kirchenchor 
und alle Beteiligten freuen sich über Ihren Besuch! Sichern Sie sich Ihre 
Karten im Vorverkauf bei Obermaier Moden in Glonn; Restkarten gibt es 
an der Abendkasse.			               	Thomas Pfeiffer
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GEMEINDELEBEN

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 

Musikunterricht mit Leidenschaft

Der Chor- und Orchesterverein Glonn veranstaltet wieder im großen 
Saal des Marienheimes in Glonn am 27.9.25, um 19.00 Uhr das tradi-
tionelle Jahreskonzert. Zu diesem Anlass hat der gemischte Chor unter 
der Gesamtleitung von Hans Peljak weder Kosten noch Mühen gescheut, 
den bekannten Gitarristen Marcus Lipp und unseren sehr geschätzten 
Thomas Pfeiffer am Klavier begrüßen zu dürfen. Es ist dem gemischten 
Chor Glonn eine besondere Herzensangelegenheit, diesen Abend mit 
Ihnen zu feiern. Unter dem Motto „Melodienmix“ versprechen wir Ihnen 
ein abwechslungsreiches Abendprogramm mit Liedern von Mozart, ge-
sangliche Stücke wie „Jetzt kommen die lustigen Tage“, „Mädchenchor 
beim Flöhe fangen“, um nur einige Titel zu nennen. Auch Wander- und 
Abendlieder, Gospels, der „Griechische Wein“ sowie von ABBA „Thank 
you for the music“, sind Teile des Programms. Mit diesem Abend wollen 
wir uns bei allen Sponsoren herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt 
der Gemeinde Glonn für die langjährige, große Unterstützung und nicht 
zuletzt bei Ihnen, unserem treuen Publikum. 
Wir freuen uns auf ganz viele Konzertbesucherinnen und Konzertbesucher.
Der Eintritt beträgt 15.00 € an der Abendkasse.             Karola Ebner

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

Jahreskonzert 
des Chor u. Orchestervereins Glonn 

Mach mit beim Chor- und Orchesterverein Glonn! 
Du hast Freude am Singen? Dann bist du bei uns genau richtig!
Egal ob Anfänger oder geübte Stimme – bei uns zählt der Spaß an 
der Musik und das gemeinsame Erleben.

Kirchweihsonntag, 19. Oktober 2025, 17.00 Uhr 
Pfarrkirche St. Johann Baptist - Glonn

Nur ein Schatten Ignaz Günthers?  
Der Bildhauer Joseph Götsch und sein Werk in der Glonner 

Pfarrkirche St. Johannes der Täufer
Eine Kirchenführung mit Stephan Ametsbichler

Ob sich Ignaz Günther, dessen 300. Geburtstag wir in diesem Jahr feiern, 
jemals vorstellen konnte mit Joseph Götsch einen „Partner“ zu finden, der 
seine Ideen für die Ausstattung der ehemaligen Klosterkirche Rott am Inn 
in einer solchen Perfektion umzusetzen im Stande war, dass man meinen 
könnte, Günther hätte sie seinerzeit mit eigener Hand selbst ausgeführt?
Wir wissen es nicht. Aber offensichtlich hatte der angesehene 
„Starbildhauer“ seinem nur 3 Jahre jüngeren Kollegen vertraut, und 
offensichtlich ist er auch nicht enttäuscht worden. Zeitlebens hat Götsch 
von dem, was er an Inspirationen von seinem Vorbild Ignaz Günther 
förmlich aufgesaugt hat, gezehrt. Davon zeugt auch mehr als 10 Jahre 
nach der „Begegnung“ in Rott die figürliche Ausstattung der Glonner 
Pfarrkirche. Nach ihrer Grundsteinlegung 1767 und einem Jahrzehnt 
permanenter finanzieller Schwierigkeiten, durfte sich Götsch hier 1778 
mit 3 Altären, einer Kanzel und einem Kruzifix mit der schmerzhaften 
Muttergottes verewigen. Nach dieser künstlerischen Grundausstattung ist 
im 19. und 20, Jh., einiges „passiert“. Unter einigen Veränderungen hat 
unsere Pfarrkirche gelitten, viele andere haben sie aber bereichert und 
suggerieren heute eine stilistische Einheit, die in Wahrheit ein Mosaik 
aus 5 Jahrhunderten Kunstgeschichte darstellt. Stephan Ametsbichler 
zerlegt es in seiner Kirchenführung am 19. Oktober um 17.00 Uhr, um es 
gleichzeitig wieder neu zusammenzusetzen.           Stephan Ametsbichler
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Kinder- und Jugendfest
Es brauchte nach dem Erfolg des letzten Jahres nicht viel, um die Or-
ganisationsgruppe um Kathrin Holzbauer, Tom Cordewiener und Pola 
Gülberg von der Planung eines weiteren Kinder- und Jugendfests für die 
Glonner Familien zu überzeugen. Und so galt das Motto: nach dem Fest 
ist vor dem Fest! Wenn Erfahrung und Engagement aufeinandertreffen, 
kann man dann auch einiges auf die Beine stellen: Hüpfburgen aus dem 
Spielekistl aus Ebersberg prägten das Bild auf dem Dorffestplatz, um 
die sich die Stände des BRK, der Wasserwacht, der Verkehrswacht und 
Polizei, der Glonner Feuerwehr sowie kijufa und WSV, des technischen 
Hilfswerks und des Bund Naturschutz mit ihren Angeboten reihten. Dank 
des Elternbeirats des Pfarrkindergartens, der für den Verkauf von Kaffee, 
Kuchen und Popcorn sorgte, und den über 20 Waffeleisen, in denen von 
den Elternbeiräten des Horts und des kijufa-Kindergartens unermüdlich 
Pizzawaffeln produziert wurden, konnte ein buntes kulinarisches Angebot 
bereitgestellt werden.
Die Auftritte der Ballettschule TanzTanzTanz, der Gruppen des ASV Rock´n 
Roll und der WSV HipHop-Gruppe, der Glonner Bläserbande und der 
Jugendkapelle der Glonner Musi sowie die Vorführungen zur ersten Hilfe 
des BRK lieferten ein abwechslungsreiches und durchaus beeindruckendes 
Rahmenprogramm, bei dem sich viele junge Talente mit ihren Fähigkeiten 
vorstellen konnten.
Im Jugendbereich konnten mit Unterstützung des KJR Ebersberg neben 
alkoholfreien Cocktails, Fähigkeiten im Beatboxen, Graffitisprühen und 
Rap ausprobiert werden.
Der kijufa als veranstaltender Verein dankt neben der Organisationsgruppe 
allen beteiligten Vereinen, Helferinnen und Helfern auf dem Fest, der 
Gemeinde und dem Bauhof für die Unterstützung, den helfenden Händen 
der Zeltfreunde sowie dem Dorffestverein für Leihgaben und Anpacken 
sowie den Sponsoren der Alxing-Brucker Genossenschaftsbank, der Stiftung 
der Kreissparkasse Ebersberg und des Glonner Gewerbeverbandes.
Wir hoffen, dass sich ein Fest dieser Art in den kommenden Jahren 
wiederholen lässt. Wer dazu Ideen, Anregungen und Mithilfe anbieten 
will, kann dies gerne tun unter info@kijufa.de.		  Monika Wilken

Fotos: kw.
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23. Nachtflohmarkt:  
Besucherrekord bei Traumwetter

Nach einer trüben, kalten Woche kletterten am Samstag endlich wieder die 
Temperaturen in die Höhe: zwar kein Badewetter, aber ideale Bedingungen 
zum Flanieren. Tausende Besucher nutzten den Abend, um sich auf dem 
23. Glonner Nachtflohmarkt nach schönen Dingen umzusehen. Wie jedes 
Jahr sorgte die Band Mardi Gras für beste Laune. Und dann das viele 
gute Essen! Allein das war ja schon den Besuch wert! Die treuen Anhänger 
freuen sich bereits auf den nächsten Nachtflohmarkt, wie immer am 2. 
Samstag im Juli. 		       Ihre Glonner Marktweiber, Fotos: red.

Glonner Gewerbeverband:
Eisaktion im Marienheim

Wie jedes Jahr im August, spendete auch dieses Jahr der Glonner 
Gewerbeverband Eis an die Bewohner des Marienheims. Die Freude war 
groß und oft wurde nach einer zweiten Portion verlangt. Vielen Dank, dass 
ihr das jedes Jahr möglich macht und so viel Freude ins Marienheim bringt.
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HEIMATGESCHICHTE

Vor 150 Jahren gegründet:
Firma Steinbeißer in Glonn

Die Eröffnung des „Neuwirt“ 
(1862) als zweite Glonner Wirt-
schaft, deshalb dieser Hausna-
me, muss für Glonns Norden 
ein Entwicklungsschub gewesen 
sein. Waren es bisher nur die 
Wasl- und die  Christsmühle, 
der Seiler und ein Schuster, 
kamen 1875 gleich drei weitere 
Gewerbe hinzu: Der Huber-
wirt, der  Bader Gschwändtler 
und der Schmied. Letzteree 
war Sebastian Obermair, der 
zweite Sohn des Hufschmieds 
und Windenmachers, eben des 
„Schmied“ in Adling. Über 
den Schmied in Adling schrieb 
Dunkes um 1860: In Adling 
lebt zur Zeit Georg Obermair, 
Schmied und Windenmacher, 
welcher  besonders im letzten 
Fache berühmt ist und seine 
verfertigten Winden werden 
nah und fern gesucht und von 
königlichen Baubehörden Be-
stellungen gemacht.
1875 kaufte Obermair zusam-
men mit seiner Braut Theresia 
Nußsteiner vom „Koasa“ in Ad-
ling für 2600 Gulden das Glon-
ner „Noderanwesen“ und baute 
es zu einer Schmiede um. Mit 
der Fertigstellung hatte Glonn 
einen weiteren Schmied. Die 
Gewerbeanmeldung datiert mit 
dem 24.8.1875 ist „ohne Ge-
hilfe“. Geheiratet wurde dann 
am 21. September 1875. Den 
„Bauernschmied“ (Hufschmied) 
und den „Messerschmied gab 
es in Glonn schon ein paar 
Jahrhunderte. Warum in Glonn 
jetzt ein zweiter Hufschmied, 
der auch die üblichen Schmiede-
arbeiten, wie auch den Beschlag 
von Wägen, anbot, Platz hatte, 
hängt sicher mit der Entwick-
lung der Landwirtschaft zu-
sammen: Mit der allmählichen 
Abschaffung der „Brache“ zu 
Gunsten weiterer Anbauflächen 
gab es natürlich mehr Erträge, 
und damit aber auch mehr zu 
transportieren. Mehr Wägen 
und mehr Zugtiere waren die 
Folge. Überdies war man durch 
die „Bauernbefreiung“ von 
1848 jetzt auch Eigentümer 

seines Anwesens, was sich auf 
die Betriebsstrukturen positiv 
auswirkte.
Der neue Schmied hatte aber noch 
ein weiteres „Eisen im Feuer“: 
Den Bau von Winden. Wer 
noch bis in die Sechzigerjahre 
des letzten Jahrhunderts, zum 
Beispiel in der Landwirtschaft 
arbeitete, kennt den Wert eines 
solchen Gerätes: Ob es um die 
Ausrichtung des Dreschwagens 
in „die Waage“ ging, oder um 
das Heben eines Wurzelstockes, 
sie leistete einfach wertvolle 
Dienste. Die Windentechnik 
war  in  e in  Holzgehäuse 
eingebaut, das wohl der Wagner 
l ieferte.  Das Wicht igste, 
die Zahnstange wurde „im 
Gesenk“ geschmiedet. Das heißt 
glühendes Eisen wurde in eine 
eiserne Form eingeschlagen. 
Das Zahnrad wurde wohl auf 
die gleiche Art gefertigt. Schon 
1875 wurde die Produktion von 
Winden von Adling nach Glonn 
übertragen. Der Begriff des 
Windenmachers taucht in Adling 
nicht mehr auf. 

Beim Schmied gab es vier Kin-
der. Der 1881 geborene Josef 
er war natürlich Schmied, aber 
auch Mitglied der Glonner 

Die Winde steht als „Zeitzeuge“ 
im Autohaus. Auf der Winde ist 
"IW"" eingebrandt. Es könnte Josef 
Winhart bedeuten.

Vor der Schmiede in der Lena-Christ-Str. um 1926. Das Mädel mit den 
Zöpfen ist Konrads Mutter Rosa mit ihren Eltern (in der Mitte: Sebastian 
& Kreszentia Obermair). Fotos: Simon Steinbeißer

Musikkapelle. 1908 kaufte er 
in Frauenreuth das Rumplanwe-
sen und richtete die Schmiede 
ein. Heute beim Gartner. Den 
elterlichen Betrieb übernahm 
der 1877 geborene Sebastian, 
so dass der ortsübliche Name 
„beim Schmiedwastl“ weiter 
Bestand hatte. Die 1901 be-
suchte Hufbeschlagschule im 
fernen Breslau, heute Polen, 
wird der Abschluss seiner Aus-
bildung gewesen sein. Mit dem 
Tod des Vaters 1902 wird er 
den elterlichen Betrieb über-
nommen haben. 1909 heiratete 
er Kreszentia Mayr, Maurer-
meisterstochter aus Egenhofen 
im LK Fürstenfeldbruck. Schon 
1946 starb der „Schmiedwastl“. 
Die Witwe und Tochter Rosa 
mussten mit angestelltem Fach-
personal weitermachen. 1954 
war dies dann Schmiedemeister 
Konrad Steinbeißer aus Lalling 
im Bayerischen Wald. Scheinbar 
genau der richtige, denn 1956 
folgte die Heirat. 
In einer Zeit wo Dorfschmiede 
längst „das Handtuch geschmis-
sen hatten“, entschieden sich 
Konrad und Rosa zu einem Neu-
beginn. Auf den paar Metern 
zwischen Werkstatt und Straße, 
war dies nicht möglich. Ein 
großes Grundstück am Seestall 
konnte erworben werden, das 
dann auch mit großen Schwie-
rigkeiten mit einer Landmaschi-
nenwerkstätte bebaut wurde. 
Später wurde dann von Sohn 
Konrad mit seiner Frau Evi in 
einem weiteren Bauabschnitt 

eine Autowerkstätte hinzuge-
fügt. Die Zukunft der Firma 
Steinbeißer ist gesichert, so dass 
die folgende Generation schon 
dabei ist. Die beiden „Schmied-
wastl“, aber auch Konrad und 
Rosa hätten sicher ihre Freude 
daran. 
Dass es beim Glonner Schmied 
nicht immer „al lzuernst“ 
herging, bezeugt folgende 
Anekdote: Der Meister schickt 
seinen Lehrbuben zum Metzger 
um ein Paar Würst. Sie waren 
für den Buben unwiderstehlich, 
so dass es eine „glauben“ 
musste. Wo denn die „andere“ 
denn sei, fragte der Meister. 
Wahrheitsgemäß antwortet 
der Lehrbub: „des i´s ja de 
Andere“. 
D i e  Zukun f t  d e r  F i rma 
Steinbeißer ist gesichert, da die 
folgende Generation mit Simon 
und Jasmin gerade den Betrieb 
übernimmt.        Hans Obermair

Sebastian Obermair in seiner 
Schmiede.
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AUS DEM ARCHIV

Kein schwarzes Gold  
in Frauenreuth

Vor 40 Jahren, 1985, wurden die Ölbohrungen in Frauenreuth erfolglos 
wieder eingestellt, dabei war sich der Konzern Mobiloil ganz sicher, 
dass unter Glonn ein großes Vorkommen läge. Weil man aber in 4200 
Meter immer noch nicht auf genug Öl gestoßen war, blieb das „Dallas 
Fieber“ (wie die Ebersberger Zeitung schrieb), glücklicherweise aus.  
Auch der geplante Bohrversuch in Münster wurde nicht mehr in Angriff 
genommen.  Mehr interessante Bilder aus der Fotochronik der Gemeinde 
finden sie hier:  https://gemeindearchiv-glonn.de/2024/03/27/fotochronik-
der-gemeinde/  .                                  	         Barbara Kreutzer

Seniorentreffen:
Jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr treffen sich im Pfarrsaal die Senioren zum 
Ratschen, Brett- oder Kartenspielen. Wir laden Sie ganz herzlich ein! 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Ein unterhaltsamer Nachmittag ist 
gewiss. Keine Scheu! Wir freuen uns auf Sie!            Kath. Pfarrgemeinde
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DORFFEST 2025

Ein unvergessliches Highlight – trotz Regen!

Empfang am Dorffest: Skicross Vroni Redder 
2-fache Juniorenweltmeisterin vom WSV

Auch wenn das Wetter in diesem Jahr nicht ganz auf unserer Seite war, 
haben die Glonnerinnen und Glonner mit ihrer zahlreichen Teilnahme 
auch an den Regentagen einmal mehr bewiesen, dass echtes Glonner 
Engagement wetterfest ist. Dank dieser großartigen Unterstützung wurde 
das Dorffest erneut zu einem Highlight im Veranstaltungskalender unserer 
Gemeinde. Ein ganz besonderer Moment war die feierliche Schlüsselü-
bergabe von der Feuerwehr an die Glonner Schützen am Montagabend. 
In den kommenden zwei Jahren wird die FSG als führender Verein die 
Organisation des Dorffests übernehmen. Für die FSG ist es eine große 
Ehre, diese Verantwortung zu tragen. Wir nehmen sie mit Freude an und 
wissen, dass wir auf die tatkräftige Unterstützung unserer engagierten 
Mitglieder zählen können. Gemeinsam werden wir dafür sorgen, dass 
das Glonner Dorffest auch in den kommenden Jahren ein unvergessliches 
Event und ein fester Höhepunkt im Kalender unserer Gemeinde bleibt. 	
					          Bernhard Schwarz, 
Fotos: kw

Bürgermeister Josef Oswald gratulierte am Dorffest der 2-fach Junioren-
weltmeisterin im Skicross, Vroni Redder und hieß sie am Glonner Dorffest 
herzlich willkommen. Mit dabei waren ihre Trainer, Max Pupp (2.v.l.) und 
Georg Weil (3.v.l.). sowie der WSV Vereinsvorsitzende, Sepp Axenböck 
(l.) und Abteilungsleiter Leistungssport Alpin, Gregor Schober (r.). kw
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Tradition lebt! Dynamo Schlacht beim Dorffest im Torrausch
Dynamo   Schlacht – Jungburschen vs. junggebliebene Burschen sorgte für beste Stimmung – Regen hin oder her! Auf dem Platz ging’s heiß her, auf 
den vollbesetzten Rängen blieb kein Auge trocken – sei es vor Lachen oder wegen des Wetters. Das Schiedsrichterteam? Prominenter geht’s kaum:
Josef Oswald, 1. Bürgermeister, leitete das Spiel souverän mit der Pfeife, unterstützt an den Linien von Peter Gröbmayr (2. Bürgermeister) und Stefan 
Jirsak (3. Bürgermeister) – beide mit scharfem Blick und gnadenlosem Durchgreifen. Für den stimmgewaltigen Auftakt sorgten Brigitte Keller und 
Roman Jirsak mit dem legendären Dynamo-Vereinslied. Das Mikrofon-Duo Thomas Lebetz und Thomas Prommersperger lieferte das Stadion-Feeling 
deluxe – die beiden Thomasse mit Überblick, Witz und Fachkompetenz. Das Spiel selbst war ein echter Knaller: Endstand: 6:2 für die Jungburschen 
– die Erfahrung der Alt-Burschen reichte diesmal nicht gegen die frischen Beine der Jugend. Die Torschützen im Überblick: 1:0 Martin Huber (Alt-
Burschen – Hoffnung keimt auf!) 1:1, 1:2, 1:3, 1:4, 1:5 Marinus Wimmer (ein echter Spitzenspieler, der junge Mann!) 2:5 Bernhard Riedl (kurzes 
Aufbäumen) 2:6 Andreas Eder (Deckel drauf!) Ein sportlicher Spaß mit Tradition – und garantiertem Wiederholungsbedarf!     Fotos und Text:    kw
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VEREINSLEBEN

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Die neuen  
Sonnenbrillen- 

Kollektionen 
sind da

Rundschreiben an die Glonner Bürger:  
Feuerwehrgerätehaus - werde ein Teil davon!

Liebe Glonnerinnen und Glonner, 
wir hoffen, ihr seid alle wohlauf 
und habt euch in den letzten Tagen 
nicht an Sonne, Grill oder anderen 
heißen Sachen verbrannt.
Wann zieht die Feuerwehr 
nun eigentlich um? Die großen 
Brocken am neuen Feuerwehr-
gerätehaus sind inzwischen weg-
geräumt – Beton und Mauern 
stehen, der Dachstuhl thront 
schon über allem und aktuell 
bekommt die Fassade noch 
ihr warmes Mäntelchen aus 
Dämmung. Nächster Meilen-
stein: Im September rollen die 
Tore ein – dann wird’s vor der 
Halle nicht nur optisch schick, 
sondern auch drinnen zugfrei. 
Drinnen herrscht jetzt schon 
Hochbetrieb: Elektriker, Was-
ser- und Abwasser-Installateure 
wuseln herum, als gäbe es ei-
nen Preis für den Schnellsten. 
Wenn die Tore drin sind und 
keine großen Maschinen mehr 
rein müssen, kommt der Boden 
dran. Ende November ziehen 
dann die neuen Spinde ein, 
84 Stück an der Zahl, damit 
unsere Mannschaft sich stilecht 
umziehen kann. Danach legen 
wir in Eigenregie Hand an und 
machen den eigenen Geldbeutel 
auf für Küche, Küchengeräte 
und Stüberl – schließlich muss 
ja auch für die Verpflegung ge-
sorgt sein. Parallel bekommt der 
Jugendraum seinen Feinschliff, 
und wir packen mit an, um den 
Multifunktionsraum fertigzu-
stellen. Auch Büros, Werkstatt 
und Lager machen wir selbst 
– wir können eben nicht nur 
löschen, sondern auch bauen. 
Wenn alles rundläuft, sind wir 
im April oder Mai umgezogen. 
Fix ist der Termin noch nicht – 

aber wir sind zuversichtlich (und 
ein bisschen stolz).
Werdet Teil vom Gerätehaus!
Jetzt kommt der spannende Teil: 
Ihr könnt uns unterstützen! Ja, 
genau, ihr! Werdet Teil des 
neuen Feuerwehr Gerätehaus! 
Mit einem kleinen Beitrag helft 
ihr uns, unsere Ausstattung zu 
verbessern, neue Geräte anzu-
schaffen und freiwillige Helfer 
zu motivieren.
Was habt ihr davon? Neben 
dem guten Gefühl, die Feuer-
wehr zu unterstützen, werdet ihr 
auch an einer großen Spendenta-
fel verewigt. Diese soll ähnlich 
wie die unserer Kameraden 
und Kameradinnen aus Anzing 
verwirklicht werden:

Wie sichere ich mir einen Platz 
als Spender? Ganz einfach! 
Füllt einfach den Spendenantrag 
aus, meldet euch bei uns, kommt 
zu einem unserer nächsten 
Treffen oder besucht unsere 
Website. Wir freuen uns über 
jedes neue Gesicht und jede 
Unterstützung!
www.feuerwehr-glonn.de/ff-
wglonn-spendentafelantrag

In diesem Sinne: Bleibt sicher, grillt 
mit Bedacht und denkt daran – die 
Feuerwehr ist immer für euch da, 
auch wenn es mal „heiß“ hergeht!
Mit feuerwehrlichen Grüßen,
Eure Freiwillige Feuerwehr Glonn
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Tag der Jugendfeuerwehr
Auch dieses Jahr konnten die Glonner Jugendfeuerwehrler ihr erlerntes 
Können am BF- Tag unter Beweis stellen. Vom 18.07.-19.07.25 musste 
die Gruppe der Jugendfeuerwehr zahlreiche Einsätze, wie Personenret-
tung über Steckleitern, Brände, eingeklemmte Personen unter Last und 
Alarme von Brandmeldeanlagen, sowie das Beseitigen von einer Ölspur 
mit verschieden Fahrzeugen und Geräten abarbeiten. Die Herausforde-
rung bestand am diesjährigen BF- Tag darin, dass mit den verschiedenen 
Fahrzeugen auch verschiedene Positionen, wie auch Geräte und damit 
verbunden, auch verschiedene Aufgaben erledigt werden mussten. Zwi-
schen den Alarmen wurden zahlreiche Übungsdienste abgehalten und 
Geschicklichkeitsspiele mit Gerätschaften der Feuerwehr absolviert.
Nach all der Arbeit und Hektik klang der Tag mit der traditionellen Grill-
feier und Abschlussbesprechung aus.
Wollt auch Ihr zukünftig bei der Jugendfeuerwehr in Glonn teilnehmen 
und seid mindestens 14 Jahre alt und habt Lust euch ehrenamtlich zu 
engagieren? Dann kommt doch einfach bei uns an jedem 3. Mittwoch im 
Monat um 19:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus vorbei oder meldet euch 
unverbindlich bei den beiden Jugendwarten Alexander Oeckl Tel.: +49 
151 51 822 563 oder Leo Friedl Tel.: +49 162 388 40 06. Alexander Oeckl

Glonner Schützen
Auf geht´s in die neue Saison 

Eine echte Sommerpause gab es für 
die Mitglieder des Schützenvereins 
nicht. Auch während der warmen 
Monate fanden die regulären Trai-
nings statt, und nur bei extremen 
Temperaturen wurde das „Hitze-
frei“ ausgesprochen.
Für die Jugend gab es im Juli eine 
besondere Belohnung: Als Anerken-
nung für ihr hartes Training und 
die positive Außendarstellung bei 
Wettkämpfen durfte sich die Jugend 
beim Klettern und Bouldern auspro-

Hoch hinaus gings für die Jugend in 
der Kletterhalle. Foto: Walter Hartl

bieren. Mit professioneller Unterstützung und als Teambuilding-Maßnahme 
starteten die Jugendlichen mit Teamspielen an der Boulderwand, bevor 
es in die Kletterhalle ging. Trotz mangelnder Erfahrung gingen alle mit 
Feuereifer ans Werk und meisterten die verschiedenen Aufstiege mit be-
eindruckendem Eifer und Erfolg. Auch wenn einige Höhenangst hatten, 
stellten sie sich der Herausforderung – ähnlich wie beim Schießen, wo der 
„Zehner“ das Ziel ist, war hier der Gipfel der 16 Meter hohen Wand das 
klare Ziel. Dieser gelungene Ausflug wird sicherlich eine Wiederholung 
erfahren. Ein besonderer Dank gilt Walter Hartl für die hervorragende 
Organisation dieses Erlebnisses.
Trotz Sommer-, Ferien-, Bade- und Urlaubszeit fanden unsere Schützinnen 
und Schützen regelmäßig den Weg ins Vereinsheim. Das verdient Anerken-
nung und Lob. Denn auch in der neuen Saison heißt es einige sehr gute 
Platzierungen in den Ligen zu verteidigen.
Mit dem Anfangspreisschießen am 26. September startet der Schützenverein 
offiziell in die Saison 2025/26. Hier werden neben Fleischpreisen auch 
eine Hochzeitsscheibe ausgeschossen. Doch das ist nur der Auftakt! Im 
Kalender stehen auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Highlights, so 
auch wieder das Marktschießen am 16. November. Und natürlich warten 
auch viele Schützenscheiben auf treffsichere Gewinnerinnen und Gewinner.
Die Vorstandschaft wünscht allen Schützinnen und Schützen eine erfolg-
reiche Saison, viel Spaß bei den Wettkämpfen, den Vereinsabenden und 
unseren Veranstaltungen. Wir hoffen auf eine spannende Saison – und 
natürlich: Gut Schuss!                                            Bernhard Schwarz
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Aktuelles aus der Öko-Modellregion
Und es geht doch ... Agrarwende JETZT!

Gelungener Kinoabend mit Bertram Verhaag auf dem Gut 
Georgenberg

"Vielen Dank für die Initiative zum Kino in Georgenberg. Sowohl der Film 
als auch das Ambiente waren beeindruckend und sehr gut zum Thema 
passend." So lautete eine der vielen positiven Rückmeldungen auf unser 
zweites Kino am Bauernhof in dieser Saison. Knapp 70 Menschen sind 
unserer Einladung gefolgt, um sich von Bertram Verhaags Film für ein 
Umdenken in der Landwirtschaft motivieren zu lassen.

Zweites Marktfest der Öko-Modellregion
Sa, 27. September, 9:00 – 14:00 Uhr, Dorffestplatz Glonn 

Markttag in Glonn! Bio-Bauern und Bäuerinnen aus unserer ganzen Öko-
Modellregion bieten ihre Produkte feil. Von Gemüse und Obst über Brot, 
Eier, Fleisch, Käse bis hin zu Eingemachtem ist alles dabei. Für das in-
ternationale Flair sorgen handgemachte Bio-Pasta sowie Bio-Olivenöl aus 
heimischen Betrieben.  Das Marktfest ist DIE Gelegenheit, die Menschen 
hinter den Produkten kennen zu lernen: Wer stellt was her? Wie? Und 
mit welcher Motivation? Wo bekomme ich die Produkte? Bei uns kommen 
die Akteure der lokalen Bio-Lebensmittelszene zu Wort. Kommen auch 
Sie! Für Essen und Trinken, Musik und Unterhaltung (Kinderprogramm, 
Bio-Quiz, Besuch der Bayerischen Bio-Königin, etc.) ist bestens gesorgt!  

„Die Miststücke“ zu Gast in Egmating
Fr, 14. November, Gemeindesaal Egmating, 18:30 Uhr Ein-

lass, 20:00 Uhr Beginn 
Wir bringen das beliebte österreichische Bäuerinnenkabarett nach Bayern! 
Sechs waschechte Bäuerinnen stellen Alltagssituationen humorvoll dar. Sie 
brechen das idyllisch verklärte Bild von der Bäuerin auf und entromanti-
sieren die Arbeit in der Landwirtschaft. Humorvoll und authentisch. Spie-
lerisch zeigen sie, wie sich Agrarpolitik und neoliberalen Entwicklungen 
in Feld, Stall und Milchkammer auswirken.  Eine ganz besondere Art des 
ErzeugerInnen-VerbraucherInnen-Dialogs mit bio-regionaler Verpflegung 
vor Beginn der Veranstaltung.  Mehr Infos und Kartenvorverkauf unter 
www.oekomodellregionen.bayern/glonn-mangfalltal-aying 
Sie wollen keine Veranstaltung mehr versäumen? Melden sie sich für 
unseren monatlichen Newsletter an unter oekomodellregion@glonn.de
					         Angelika Gsellmann  

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Energie- und Nachhaltigkeitspreis 
Ebersberg 2025

Auch heuer verleiht der Landkreis Ebersberg den Energie- & Nachhaltig-
keitspreis 2025. Mit dem Preis werden erfolgreich umgesetzte Projekte, 
Aktionen und Maßnahmen ausgezeichnet, die einen wertvollen Beitrag 
zum Klimaschutz und zur Klimaanpassung leisten. Im Fokus stehen dabei 
Projekte und Maßnahmen, die innovativ sind, über gesetzliche Mindestan-
forderungen hinausgehen und eine Leuchtturmfunktion haben.
Bewerben können sich Unternehmen, Vereine, öffentliche Einrichtungen 
sowie Privatpersonen aus dem Landkreis Ebersberg. Bewerbungsschluss ist 
der 5. Oktober 2025. Eine unabhängige Fachjury bewertet alle eingereich-
ten Projekte hinsichtlich unterschiedlicher Kriterien und entscheidet über 
die Preisvergabe. Für die ausgezeichneten Projekte werden Preisgelder 
in Höhe von insgesamt 3.000 EUR verliehen.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Fachstelle Klimaschutz & Klima-
anpassung unter 08092 823 652 /-667 bzw. per E-Mail an klima@lra-ebe.
de oder an die Stabsstelle Wirtschaftsförderung unter 08092 823 114 bzw. 
per E-Mail an wirtschaftsfoerderung@lra-ebe.de.
Egal ob nachhaltiges Energiekonzept für Ihr Privathaus oder fortschritt-
liches Großprojekt zum Klimaschutz im Unternehmen, alle Einsendungen 
sind gerne gesehen. Das Landratsamt freut sich auf Ihre Bewerbung!

Weitere Infos und das Bewerbungsformu-
lar finden Sie im Internet unter www.lra-
ebe.de/landkreis/wirtschaftsfoerderung/
energie-nachhaltigkeitspreis/ oder hier: 
Melanie Siedle, Klimaschutzmanagerin
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Golfen am Aktivtag der Mittelschule Glonn
Wie bereits seit einigen Jahren wurde in diesem Schuljahr wieder ein Ak-
tivtag an unserer Mittelschule geplant, an dem gemischte Gruppen aus den 
Klassen 5 bis 8 unterwegs waren. Leider spielte der Wettergott auch dieses 
Mal nicht so ganz mit, so dass die Aktivitäten an Seen und im Freibad nicht 
stattfinden konnten und auf die Schlechtwetter- Alternativen ausgewichen 
wurde. Für Bowling, Reiten und Golfen war es jedoch das ideale Wetter. 
Eine Gruppe machte sich auf den Weg zum Golfclub Egmating, um dort 
einen kostenlosen Schnupperkurs zu bekommen. Nach einer kurzen Ein-
führung und einer Vorführung durch einen „Profi“ konnten die Schüler 
und Schülerinnen an der Driving-Range an drei Stationen üben: es wurde 
auf ein Tor gezielt oder versucht, aus kürzerer Distanz an verschiedenen 
Löchern einzuputten. Am beliebtesten war jedoch das Abschlagen, bei dem 
bereits nach kurzer Zeit große Fortschritte zu sehen waren und einigen 
Schülern eine Weite von 80 bis 100 Metern gelang. Es flogen jedoch auch 
die einen oder anderen Teile des schönen Golfrasens durch die Luft. Als 
wir am Ende noch Philipp Lahm sahen, war die Begeisterung der Kids 
groß. Wir möchten uns hiermit ganz herzlich beim Golfclub Egmating 
bedanken, der uns zwei Trainer kostenlos zur Verfügung gestellt hat.         	
					              Michaela Moser

Sportfest an der Grundschule Glonn – mit Team-
geist und guter Laune trotz Regenwetter

Am Donnerstag, 24.07.25 fand an der Grundschule Glonn unser alljähr-
liches Sportfest statt – aufgrund des schlechten Wetters diesmal nicht wie 
geplant im Freien, sondern im gesamten Schulgebäude. Doch dank der 
großartigen Organisation unserer engagierten Kollegin Frau Riedl konnte 
das Fest auch drinnen zu einem vollen Erfolg werden. 
Um 8.15 Uhr ging es in der Turnhalle los mit einer Rede der Rektorin Frau 
Pfefferkorn und einer anschließenden Aufwärmsequenz, die alle Kinder mit 
ihrer Lehrerin im eigenen Klassenzimmer durchführten. Die Kinder erwar-
tete dann ein abwechslungsreiches Programm mit spannenden Stationen:
•	 Hindernis-Wende-Sprint
•	 Speed Bounce
•	 Medizinballstoßen
•	 Standweitsprung
Mit viel Einsatz, Freude und Fairness meisterten die Schülerinnen und 
Schüler die verschiedenen Disziplinen. Die Begeisterung war überall 
spürbar!  Zum krönenden Abschluss gab es eine stimmungsvolle Siegereh-
rung in der Turnhalle. Als besondere Überraschung erhielt jedes Kind ein 
„Steckerl“ - Eis und natürlich durfte auch eine Urkunde zur Erinnerung 
nicht fehlen.
Wir danken allen Helferinnen und Helfern, die diesen besonderen Tag 
möglich gemacht haben – und natürlich unseren sportlichen Kindern für 
ihren tollen Einsatz!           (Text: Alina Ditterich, Fotos: Barbara Riedl)

Hallenbad Glonn
Öffnungszeiten: Di.	 17.00 - 21.00 Uhr       

Mi.	 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi.	 17.00 - 21.00 Uhr
Sa.	 16.00 - 19.00 Uhr      

1.000 € - Große Freude beim Herrmannsdorfer  
Kindergarten

Kleiderherz Glonn e.V. spendet an  
Elterninitiative Kindergarten in Herrmannsdorf e.V.

 Der Verein Kleiderherz Glonn e.V. hat dem Kindergarten Herrmannsdorf 
einen Spendenscheck über 1.000 € überreicht – die Freude der Vorstände 
war groß! Unterstützt wird damit ein pädagogisches Konzept, das – wie 
das Kleiderherz selbst – auf Wertschätzung und achtsamen Umgang 
mit Mensch und Natur setzt. Zwei lokale Initiativen, verbunden durch 
gemeinsame Werte.
Zwei Herzensorte in Glonn: Was haben ein Secondhand-Laden und ein 
Kindergarten gemeinsam? Mehr, als man auf den ersten Blick denkt: 
Beide setzen sich auf ihre Weise für ein bewussteres Leben ein. Während 
das Kleiderherz Glonn Kleidung sammelt, sortiert und verkauft und so 
Ressourcen schont und Gemeinschaft stärkt, bietet der Kindergarten 
Herrmannsdorf einen geschützten Raum, um in der Natur zu lernen, zu 
wachsen und den individuellen Platz in der Welt zu finden
Ein Haus zum Wachsen, Lernen und Wohlfühlen: Der Kindergarten 
Herrmannsdorf in Glonn ist nicht nur ein Betreuungsort für derzeit rund 
22 Kinder ab drei Jahren, sondern ein Ort, an dem Persönlichkeit und 
Gemeinschaft gleichermaßen gefördert werden. Als Elterninitiative betrie-
ben, bietet die Einrichtung Raum für Freiräume, sowie für wöchentliche 
Ausflüge in die Natur – „ein Kindergarten ohne Dach und Wände“. 
Das pädagogische Fachpersonal begleitet jedes Kind individuell, stärkt 
Wissbegierde und Selbstvertrauen und fördert den sozialen Zusammenhalt
Unterstützung in herausfordernder Situation: Trotz der großen Bedeutung 
für Familie und Region steht der Kindergarten aktuell vor finanziellen 
Herausforderungen: Die steigenden Personal- und Betriebskosten bereiten 
Sorgen, und ein Defizit von mehreren zehntausend Euro belastet den Ver-
ein. Die Spende von Kleiderherz soll helfen, das besondere pädagogische 
Angebot unterstützend zu sichern: für Ausflüge, Materialien, aber auch für 
die kleinen Extras, die den Alltag besonders machen. In einem Alltag, in 
dem so viele Menschen am Limit laufen, sind solche Orte unbezahlbar. Mit 
dieser Spende soll bewusst ein kleines, starkes Projekt vor Ort unterstützt 
werden, das Kinder nicht nur betreut, sondern wertschätzend fördert und 
ihnen wichtige Werte mit auf den Lebensweg gibt.“      Kleiderherz eV
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ASV goes Italy – erstes internationales Turnier der 
Glonner U11-1 Kicker

Auch wenn die Vorbereitung für die kommende Fußballsaison bereits 
begonnen hat, denken die Kicker der ehemaligen Glonner U11-1 noch 
besonders gern an ein absolutes Highlight der vergangenen Saison zurück: 
In den Osterferien machten sich neun Fußballer mit ihrem Fanclub (Eltern 
und Geschwister) auf nach Lignano/ Italien, um dort bei einem dreitägigen 
internationalen Fußballturnier teilzunehmen. 
Mit mehreren Hundert anderen Fußballern aus Italien, Österreich, Irland 
und Deutschland wohnten die Buben in Bungalows in einer großen Feri-
enanlage, beim Frühstück und Abendessen sowie am Pool konnte man die 
gegnerischen Mannschaften schon einmal beobachten und sich gegenseitig 
beschnuppern.  Die Glonner Kicker lieferten großartige und faire Spiele, 
so dass die Vorrunde unbesiegt überstanden werden konnte. Und das, 
obwohl die Regeln teilweise ganz anders waren als bei uns im Ligabetrieb, 
obwohl die Schiedsrichter nur italienisch sprachen und die Kommunikation 
so erheblich eingeschränkt war. In der Hauptrunde machten die Spieler 
dann die eine oder andere unschöne Erfahrung mit italienischen Schau-
spieleinlagen und übertriebener Härte, trotzdem freuten sich die Buben 
am Ende über einen hervorragenden dritten Platz. 
Um die Kosten für diese Reise zu minimieren, hatte die U11-1 Kuchen 
gebacken und diesen am Wahlsonntag im Februar gegen eine Spende 
verschenkt, wodurch eine große Summe eingenommen werden konnte. 
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle aber an Bea und Stefan 
Gerg von der Firma Gerg – Baggerbetrieb aus Schlacht, die die Mannschaft 
mit einer sehr großzügigen Spende bedachten. So konnten die Kosten für 
Kost und Logis der neun Kicker komplett finanziert werden. 
Diese gemeinsamen Tage in Italien- sowohl auf als auch neben dem 
Platz- haben bei allen Kickern und deren Familien bleibenden Eindruck 
und schöne Erfahrungen hinterlassen.  Wer kann schon behaupten, dass 
er die Schweigeminute für den verstorbenen Papst Franziskus aktiv auf 
dem Fußballplatz miterleben durfte.  Barbara Riedl

Titelverteidigung der C-Juniorinnen: ASV Mädels 
feiern zweite Meisterschaft in Folge

Großer Jubel bei den Fußballmädels des ASV Glonn: Die C-Juniorinnen 
haben sich erneut den Meistertitel gesichert – und das bereits zum zweiten 
Mal in Folge. In ihrem dritten Wettbewerbsjahr krönten sich die Nach-
wuchskickerinnen aus den Jahrgängen 2009 bis 2012 zum verdienten 
Champion der flexiblen Spielrunde im sogenannten Norwegermodell.
Seit der Gründung der Mädchenmannschaft im Sommer 2022 wächst das 
Team stetig. Dank dieses Zuwachses konnte erneut eine 9er-Mannschaft 
gestellt werden, die sich mit Teams aus dem Großraum München auf 
Klein- bzw. Strafraum-zu-Strafraum-Feldern spannende Duelle lieferte.
Wie schon in der Vorsaison blieb es bis zum letzten Spieltag spannend. 
Nach einer unglücklichen Niederlage in der Woche zuvor, bewiesen die 
Glonnerinnen im entscheidenden Spiel gegen den SV DJK Taufkirchen 
Moral – und siegten souverän mit 3:0. Dieser Erfolg sicherte den ent-
scheidenden Vorsprung vor den starken Verfolgerinnen des TSV Poing.
Die Grundlage für den Titelgewinn war einmal mehr die starke Defen-
sivleistung: Nur zehn Gegentore in zwölf Spielen sprechen für sich – bei 
gleichzeitig 36 eigenen Treffern durch viele unterschiedliche Torjägerinnen. 
Besonders die Torhüterin und die kompromisslose Zweikampfstärke in der 
Abwehrarbeit machten den Unterschied aus. Ganz nach dem Motto: „Der 
Sturm gewinnt Spiele, die Abwehr gewinnt Meisterschaften.“
Der Stolz auf die gemeinsame Leistung war riesig, als das ASV-Wappen 
erneut neben dem Platz 1 in der offiziellen Tabelle des Bayerischen Fußball-
Verbands (BFV) aufleuchtete.
Dieser Erfolg ist ein starkes Signal für den Mädchenfußball in der Region: 
Er zeigt, was durch Teamgeist, Trainingsfleiß und engagierte Unterstützung 
im Hintergrund möglich ist.

Ausblick: Mehr Mädchen – mehr Möglichkeiten
Das Team will weiter wachsen – sportlich wie organisatorisch. In der 
kommenden Saison starten die Mädels der Jahrgänge 2009 bis 2012 in 
der U17-Bezirksliga auf dem Großfeld als 11er-Team. Damit öffnet sich 
ein neues Kapitel für den Mädchenfußball beim ASV Glonn.
Du hast Lust auf Fußball?
Die Spielgemeinschaft Glonn-Bruck-Moosach-Oberpframmern möchte auch 
für die jüngeren Jahrgänge (2013–2015) ein neues Mädchenteam ins Leben 
rufen. Fußballbegeisterte Mädchen sind herzlich eingeladen, mitzumachen!
Bei Interesse freuen sich die Trainerinnen und Trainer auf eure Nachricht.

					            Kathrin Meßner



21

09
25

GMS
Glonner Marktschreiber

VEREINSLEBEN

GO GRAVEl -  GO EVERYWHERE
bis zu -30% auf Gravelbikes

sHop now:

Marktplatz 8, 85625  Glonn

www.glonntal.bike

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Wein &
Präsente

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn

TANZTANZTANZ besucht das Marienheim Glonn 
– Ein Tanz voller Dankbarkeit und Freude

Am 15. und 17. Juli 2025 war es so weit: Die Kinder der Ballettschule 
TANZTANZTANZ besuchten die Bewohnerinnen und Bewohner des Mari-
enheims Glonn – und schenkten ihnen einen ganz besonderen Nachmittag 
voller Tanz, Freude und Herzenswärme.
Insgesamt 60 Seniorinnen und Senioren durften den Auftritten der klei-
nen und großen Tänzerinnen und Tänzer im Alter von 4 bis 12 Jahren 
zuschauen. Mit viel Hingabe, Ausdruck und fröhlicher Energie tanzten die 
Kinder ihre Choreografien – und berührten damit viele der Anwesenden 
tief. Einige hatten Tränen in den Augen. Eine Bewohnerin sagte gerührt: 
„So etwas Schönes habe ich lange nicht mehr erlebt.“
Die Idee hinter diesem besonderen Besuch: Die Kinder wollten mit ihrem 
Auftritt etwas zurückgeben. Die ältere Generation hat vieles geleistet 
und ermöglicht – und jetzt dürfen die Kinder spielen, lernen, tanzen 
und glücklich sein. „Ein kleiner Tanz, aber ein großer Dankeschön“, so 
beschreibt es die Ballettlehrerin Chiung-Yao. Die Kinder schenkten den 
Seniorinnen und Senioren nicht nur Bewegung und Musik, sondern auch 
echte Freude – und nahmen selbst viele warme Eindrücke mit nach Hause.
Ein herzlicher Dank geht an Frau Seiler (Leitung soziale Begleitung), die 
diesen besonderen Auftritt möglich gemacht hat, sowie an das gesamte 
Team im Marienheim für die liebevolle Hilfe und Unterstützung vor Ort.
Für alle Beteiligten war es ein unvergesslicher Nachmittag – und vielleicht 
der Beginn einer schönen Tradition. Website: tanztanztanz.de    Chiung-Yao  

Tag der offenen Tür 
in der WSV Sportwelt
Am 10. Oktober 2025 ist es wieder soweit: Tag der offenen Tür in der WSV 
Sportwelt. Alle, die an diesem Tag Mitglied in unserer Fitnessabteilung 
TOP-FIT werden, sparen bis zu 123€. Wir sind den ganzen Tag von 7:00 
bis 21:00 Uhr für euch da. Euch erwarten abwechslungsreiche Mitmach-
stunden wie Stretching, BodyART®, Kettlebell und Zumba®. Als besonderes 
Highlight bietet Lea ein Line-Dance-Special an. Darüber hinaus könnt ihr 
euch auf tolle Vorführungen unserer Hip-Hop-Kids sowie der Taekwondo-
Abteilung freuen. Natürlich seid ihr auch herzlich eingeladen, ganz unver-
bindlich vorbeizuschauen und unsere Sportwelt kennenzulernen. Wir bera-
ten euch gerne, und unsere Trainerinnen und Trainer stehen für alle Fragen 
zur Verfügung. Den genauen Zeitplan findet ihr auf unserer Homepage:  
www.wsv-glonn.de . Für weitere Fragen erreicht ihr uns unter 08093/2222.
			          Wir freuen uns auf Euch! Julia Hartl
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Am Sonntag, den 05. Oktober 2025 findet das diesjährige Erntedankfest 
in Herrmannsdorf statt.
 Um 10 Uhr findet ein feierlicher Gottesdienst in der Kunsttenne statt der 
von Pfarrer Peter Demmelmair zelebriert wird. Nach dem Gottesdienst 
wird die Ausstellung „Wir sind Schöpfung“ des Fotografen Hans-Günther 
Kaufmann eröffnet. Neun großformatige Aufnahmen säumen die Herr-
mannsdorfer Kunsttenne. Drei widmen sich dem Ursprung der drei großen 
Weltreligionen Judentum, Christentum und Islam, drei dem Wasser als 
Lebenselixier, drei den vom Menschen erschaffenen Bau- und Kunstwerken. 
Die Ausstellung wird noch weitere 10 Tage dort zu besichtigen sein und soll 
eine Hommage an den verstorbenen Gründer Karl Ludwig Schweisfurth 
und seinen langjährigen Weggefährten Abt Odilo Lechner sein, die sich 
zeitlebens mit der Schöpfung auseinandergesetzt haben.  Anschließend 
herrscht wieder fröhliches Treiben im Innenhof. Es gibt viele verschiedene 
Herrmannsdorfer Köstlichkeiten im Biergarten und die Glonner Musi sorgt 
für passende Stimmung. Ställe und Werkstätten öffnen ihre Türen. Im Hof 
können Jung und Alt auf der Strohburg oder dem Kinderkarussell, beim 
Seile drehn oder Brezn backen aktiv werden. Immer wieder ein Highlight: 
Die Pferdekutschen starten direkt vor dem Hof und nehmen die Gäste 
mit auf eine romantische Fahrt über die umliegenden Felder. Bei der 
Felderrundfahrt gehts auf dem Anhänger raus auf den Acker und zu den 
Waldschweinen. Somit ist für jeden etwas dabei.
Das Fest findet bei jedem Wetter statt. Der Hofmarkt hat geöffnet. 
Kostenloser Shuttlebus ab Grafing Bahnhof (Fahrzeiten finden Sie auf der 
Website). Stefanie Schmid, Tel.: 08093/9094-0.

Herrmannsdorfer Erntedankfest

Kolping Glonn spendete 400,00 €  an den 
Förderverein Grund- und Mittelschule Glonn.

Der Förderverein überlegt gemeinsam mit der Schulleitung, welche Aktivi-
täten, Projekte oder Unterrichtsgänge finanziell unterstützt werden sollen.
So wurden kürzlich einige Stehpulte für die Kinder angeschafft, Ausflüge be-
zuschusst und verschiedene Bildungsangebote ermöglicht. Ein besonderes 
Anliegen ist uns auch die Unterstützung sozialer Projekte in der Gemeinde. 
Wir freuen uns, den Glonner Schülerinnen und Schülern immer wieder 
das eine oder andere besondere Erlebnis ermöglichen zu können. Auf dem 
Bild v.l.n.r.: auf dem Bild:   Monika Reiser (Kolping Glonn), Thomas 
Torno (Förderverein GMS), Petra Pefferkorn (Schulleitung).  M. Reiser 

Kleiderherz Glonn bei der Ebersberger Ehrenamt Messe
Sonntag, 05.10.25, 12 – 16 Uhr, Alter Speicher, Eintritt frei

Wir präsentieren unser Ehrenamt – Nachhaltiger Umgang mit Kleidung 
durch Verkauf von liebevoll ausgewählter Second-Hand-Ware – von alltags-
tauglich bis extravagant für die ganze Familie. Der Erlös geht an soziale 
Projekte im Landkreis, z.B. Frauenhaus Ebersberg, Hospizinsel Glonn, 
Jugendhilfeeinrichtung Zinneberg, Kindergarten in Herrmannsdorf e.V.

Besuchen Sie uns und diese Messe 
und stärken Sie unseren Landkreis 
mit Ihrer Unterstützung und Enga-
gement.
Folgen Sie uns auf Instagram – dort 
gibt’s jeden Donnerstag Einblicke, 
Lieblingsstücke und Neuigkeiten aus 
unserem Laden!
https://www.instagram.com/klei-
derherz_glonn/
Kleiderherz e.V: 
Klosterweg 4, 85625 Glonn, 
Donnerstags 14 – 19 Uhr
Mail: kleiderherz.glonn@t-online.
de  ,  Charlotte Gummert-SchulzeEmma Fenske, Foto: A. Bachmann
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KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff

Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr
Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz

Kulturverein Glonn:

Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater
Der Kulturverein lädt ein zum 1. Sonntagskonzert der Saison. Von Land-
schaften und Menschen dies- und jenseits des Atlantiks erzählt dieses 
Konzertprogramm, bei dem drei bedeutende Komponisten des 20. Jahr-
hunderts aus England und den USA zu Gehör kommen: Benjamin Britten, 
Samuel Barber und Ralph Vaughan Williams. Termin: Sonntag, 12. Okt. 
2025 - 19 Uhr. Karten zu € 47,- (incl. MVV) erhalten Sie bei Brigitte 
Schneider – Tel. 4481.

Klassik zum Staunen - Zwergerlmusik  - für 3 - 6 jährige 
 „Aller guten Dinge sind 3 - Pinguin Pudding entdeckt das Streichtrio“ - 
Pinguin Pudding erkundet zusammen mit euch das Streichtrio und zeigt, wie 
Geige, Bratsche und Cello zusammenklingen: mal lustig, mal verträumt, 
mal wild – Musik voller Überraschungen. Der Kulturverein Glonn bietet 
für das Kinderkonzert am  Dienstag, 30. Sept. 2025 – 15.30 h im  Festsaal 
im Münchner Künstlerhaus am Lenbachplatz Karten zu € 5,- an.  Kontakt: 
B. Schneider, Tel. 4481.

„Brautbriefe“ – Solotheaterstück in Zorneding
Der Verein PRO Christophoruskirche e.V. veranstaltet zusammen mit der 
Gemeindebücherei Zorneding die Reihe „Literarischer Herbst in Zorne-
ding“. In diesem Rahmen kommt das Solotheaterstück „Brautbriefe“ von 
und mit Mirjana Angelina zur Aufführung. Die Münchner Schauspielerin 
hat darin Teile des Briefwechsels zwischen Dietrich Bonhoeffer und seiner 
Verlobten szenisch umgesetzt. Termin: Samstag, 18. Okt. 2025 – 19.30 h 
im Kirchengemeindesaal, Lindenstr. 11, Zorneding, Eintritt: € 15,- Karten 
bei B.Schneider, Tel. 08093-4481. Zur Fahrt nach Zorneding werden in 
gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Orchesterprobe in der Isarphilharmonie
Der Kulturverein lädt wieder zu einem Besuch einer Orchesterprobe bei 
den Münchner Philharmonikern ein.  Termin: Freitag,  26. Sept. 2025 
– 16.30 - 19 Uhr. Unter Leitung der finnisch-ukrainischen Dirigentin 
Dalia Stasevska (*1984)  werden Stücke von Grieg, Prokofjew und 
Dvořák geprobt.   Teilnahmegebühr: € 6,- . Anmeldung bei B. Schneider 
Tel. 08093-4481. Zur Fahrt nach München werden in gewohnter Weise 
Fahrgemeinschaften gebildet.

Französisch Kurs
Der Französisch Kurs des Kulturvereins Glonn unter Leitung der Französin 
Aline Ottinger startet wieder am Mittwoch, 29. Oktober 2025 in den Räu-
men der Klosterschule Glonn. Es sind 20 Treffen à 1,5 Stunden geplant, 
Ferien sind frei. Bei Interesse kann man sich gerne noch anschließen. Es 
wird auf das individuelle Niveau des Kurses eingegangen und jede*r ist 
herzlich willkommen, vom Anfänger bis zum Fortgeschrittenen. Nähere 
Auskünfte erteilt Brigitte Schneider unter der Telefonnumer 08093 4481.

So sehr ich Tradition und schöne 
Bräuche liebe – nach dem ich 
zum X-ten Mal für das X-te
Brautpaar „Halleluja“ oder 
„Weilst a Herz hast wie a Berg-
werk“ gesungen habe, stellte ich 
mir die Frage: „Wo ist hier die 
Individualität, die Persönlich-
keit, diese eine Komponente, die 
es nur bei diesem Paar gibt und 
diesen Tag wirklich zu ihrem 
macht?“ Ich bin Dolores Hahn, 
Sängerin und Traurednerin. 
Für mich ist Musik weit mehr 
als eine Melodie: Sie erzählt 
Geschichten, einzigartig und 
besonders, genau wie ihre Zu-
hörer. Diese Geschichten gilt 
es für mich nicht nur in der 
Traurede zu erzählen, sondern 
sie in die ganze freie Trauung 
zu integrieren. Einzigartige 
Rituale als Teil der Zeremonie 
und absolut persönliche und in-
dividuelle Lieder machen dieses 
Ereignis für mich erst so richtig 
zu etwas Persönlichem und Ein-
zigartigem. Jede Feier hat ihre 
eigene Sprache und meine
Aufgabe ist es, diese Sprache 
in Liedern und Worten zum 
Klingen zu bringen. Jedes Paar 
hat seine eigenen Lieder, vom 
Kennenlernen, Heiratsantrag, 
von bewegenden Momenten. 
Ein Lied, das sie verbindet und 
an IHREM Tag nicht fehlen 
darf. So mache ich jedes Lied 
„traufähig“, ob für die Kirche 
oder freie Trauung, sodass auch 
ungewöhnliche Titel ihren Platz 
dort finden können. So wünschte 
sich ein Promipaar für ihre TV-
Hochzeit den Rockklassiker 
„Highway to Hell“. 

Eine zarte Pianoversion machte 
daraus ein Unikat, genau zu 
diesem Paar passend. Meine 
Mission: Lieder so zu gestalten, 
dass sie die Persönlichkeit der 
Menschen widerspiegeln und 
mit Hilfe großartiger Musiker 
das perfekte Arrangement zu 
kreieren. Und das natürlich auch 
auf Taufen, Geburtstagen, oder 
anderen persönlichen Festen. 

Seit 20 Jahren singe ich in ver-
schiedensten Konstellationen 
und Bands, lange als Front-
sängerin mit Stimmungsbands 
auf der Bühne, lernte mit der 
Erfahrung immer mehr auch die 
tieferen, ruhigeren Emotionen 
der Musik zu schätzen und Men-
schen persönlicher zu begeg-
nen. Die „Rampensau“ wurde 
zur „Emotionstransporteurin“, 
Events wurden vielseitiger.
Können tu ich es schon noch 
;-). Eine Hochzeit oder Feier 
braucht auch Party, und eine 
Bierzelt-Stimmung. Neben ver-
schiedenen Hochzeitsbands 
singe ich hier in der Oktober-
festkapelle „Die Kirchdorfer“, 
die u.A. im Hacker Festzelt zu 
sehen ist. 
Und weil ich so gern Geschich-
ten erzähle: Als es mich 2024 
nach Glonn verschlug, erzählte 
ich meinem Kapellmeister von 
meinem neuen Wohnort, Ad-
ling. Seine Antwort: „Adling, 
bei de Raigs! Des gibts ja ned, 
da hama Jahre lang as Gartenfest 
gspuit. Do bist guad aufghob´n 
;-). Das finde ich auch und ich 
freue mich, auch hier viele Men-
schen musikalisch begleiten und 
erfreuen zu dürfen. Musik allen 
Menschen zu schenken, ist mir 
sehr wichtig! 

Daher freue ich mich auch über 
Anfragen für soziale Zwecke, 
Altersheime,
Kindergärten oder andere Pro-
jekte.  Dolores Hahn 
https://www.lolasingt.com/
instagramm: lola_singt

Lola singt!
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Pflegeberatung in Glonn:
Sie erreichen den Pflegestützpunkt unter der Telefonnummer 

08092/823–702 oder per E-Mail:  pflegestuetzpunkt@lra-ebe.de  
und persönlich in Glonn im Pfarrheim im Sitzungssaal 2, 

donnerstags 8 - 12 Uhr

Veranstaltungshinweise: 
SEPTEMBER

20. | 10-12 Uhr Pfaarsaal: Herbstbasar zugunsten des Kindergartens 

22. | ganztags Der  Wertstoffhof Glonn  ist wegen einer Betriebs-
veranstaltung geschlossen.

22. | ganztags Das Rathaus Glonn ist wegen einer Betriebsveran-
staltung geschlossen.

25.09 - 10.10.25 Seniorenthementage im LK Ebersberg

25. | 19.00 Uhr LRA Ebe: Hans im Glück für Fortgeschrittene" Ein 
Kompaktkurs in Lebenskunst mit Konrad Haberger” 

26. | 15.00 Uhr Klosterschule: Seniorenthementage - Lesung der 
Autorin Karin Simon “Von Bleiben war nie die Rede”

26. | 16.30 Uhr Kulturverein: Orchesterprobe in der Isarphilharmonie

26. | 18.00 Uhr AEG Glonn: Bioenergie Wiesmühle, Exkursion

26. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Paul Daly Band

27. | 9-14 Uhr Dorffestplatz: 2. Marktfest der Öko-Modellregion

27. | 19.00 Uhr Marienheim: Jahreskonzert Chor- und Orchesterverein

27. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Eva & Friends

29. | 19.00 Uhr Schule Glonn: Einladung zum Anliegerdialog

30. | 15.30 Uhr Kulturverein: Klassik zum Staunen – Zwergerlmusik 
Festsaal im Münchner Künstlerhaus

30. | 19.00 Uhr Marktblick: Netzwerktreffen für selbstständige 
Frauen, Unternehmerinnen und Solopreneurinnen. 
Anmeldung: kontakt@katrin-riediger.de

30. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

Oktober
01. | 11.00 Uhr Holzwurm: Spare Ribs & Schäufele, mit'm Postangerer

04. | 14-18 Uhr KiTa Glonn: Offener Spieletreff

05. | 10-17 Uhr Herrmannsdorf: Erntedankfest

06. | Haflhof: Kesselfleischessen

07. | 09.00 Uhr Pfarrheim: Glonner Frauenfrühstück

10. | 07-21 Uhr WSV Sportwelt: Tag der offenen Tür

10. | 11.00 Uhr Holzwurm: Steckerlfischessen

10. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: T.G. Copperfield Trio

11. | 10-13 Uhr AEG Glonn: Repair Café

11. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Cordes Y Butons

12. | 19.00 Uhr Kulturverein: Sonntagskonzert im Prinzregenten 

18. | 19.30 Uhr Kulturverein: „Brautbriefe“Solotheaterstück

18. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Zither Manä

18. | 20.00 Uhr Marktblick: BB Blues Band

19. | 11-12 Uhr Pfarrsaal: Handysprechstunde >  60 Jahre - Teil 5

19. | 11.00 Uhr Holzwurm: Kirtasonntag - Entenessen

19. | 17.00 Uhr Pfarrkirche: Kirchenführung mit Stephan Ametsbichler

22. | 19.00 Uhr AEG Glonn - Marktblick (im Salettl): Ist Photovolatik 
noch wirtschaftlich?

24. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Bananz

24. | 20.00 Uhr Marktblick : Paul Kowol - Akustik Konzert

25. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Dr. Will & The Wizards

26. | 19.00 Uhr Pfarrkirche: Festliches Kirchenkonzert

28. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

Das Glonner Frauenfrühstück im Oktober
Am Dienstag, den 07.10.25 startet der Tag für die Besucherinnen um  
9 Uhr  mit einem gemeinsamen Frühstücken mit Büffet im kath.Pfarrsaal 
(Wolfgang-Wagner Str.15). Um 10 Uhr beginnt dann der spannende 
Vortrag: "Was hat Klimaschutz mit unserer Gesundheit zu tun?" Man 
hat es noch zu wenig auf dem Schirm, aber der Klimawandel ist derzeit 
die größte Bedrohung für unsere Gesundheit. Ein  gesunder Planet 
ist die Voraussetzung für ein gesundes Leben.Die Zusammenhänge 
zwischen Klimakrise und Gesundheit werden im Vortrag erläutert 
und anhand von Beispielen dargestellt. Darüber hinaus werden 
Perspektiven aufgezeigt,  wie wir durch unser eigenes Handeln Positives 
bewirken können! Nicht nur für uns, sondern auch für unsere Enkel! 
Die Referentin dazu ist Dr.Ulrike Burggraf, HNO- Ärztin, Ebersberg- 
Gründungsmitglied der überparteilichen Vereinigung"H4f" (Health for 
future) Ebersberg  -Teilnahmegebühr 6 Euro, Frühstücksbeitrag nach 
Ermessen, die Veranstaltung ist überkonfessionell, jede Frau kann kommen!  
	     Resi Gasteiger und das Team vom Glonner Frauenfrühstück
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Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Achtung: Bitte Sammelrouten beachten !
Siehe Homepage VG Glonn - Abfallkalender  - Straßenlisten
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten vom 01.04.2025 bis 30.11.2025; Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. Samstag von 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie, dass eine Abgabe 
von Gegenständen nur nach vorheriger Rücksprache mit einem Wertstoff-
hofmitarbeiter möglich ist. Des Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf 
hin, dass Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.
Öffnungszeiten Komposthöfe – Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

September 2025

Mo 22.09. Bio-Müll Straßenplan s. Abfallkalender Rückseite

Di 23.09. Bio-Müll

Di 30.09. Rest-Müll (Ortskern)

Oktober 2025

Mi 01.10. Rest-Müll

Mo 06.10. Bio-Müll Straßenplan s. Abfallkalender Rückseite

Di 07.10. Bio-Müll

Di 14.10. Rest-Müll

Mi 15.10. Rest-Müll

Mi 15.10. Gelber Sack

Do. 16.10. Gelber Sack

Mo 20.10. Bio-Müll Straßenplan s. Abfallkalender Rückseite

Di 21.10. Bio-Müll

Di 28.10 Rest-Müll

Mi 29.10. Rest-Müll

Neue Regeln für den Biomüll

Aufgrund der neuen Biabfallverordnung (§ 2a BioAbfV) müssen die Stör-
stoffe wie Plastik, Glas und Metall im Biomüll deutlich reduziert werden. 
Daher ist es zukünftig noch wichtiger, sauber zu trennen!!
Bioplastikbeutel, Verpackungen, Glas und Metall gehören NICHT in 
die Biotonne! Nur Küchenabfälle, Pflanzenreste und Papierbeutel sind 
erlaubt! Weitere Informationen finden Sie unter https://wirfuerbio.de/
was-darf-rein  .
Sind zu viele Fremdstoffe enthalten, kann die Leerung der Biotonne ver-
weigert werden. Im Sinne der Umwelt und um ihnen Unannehmlichkeiten 
zu vermeiden, bitten wir Sie dringlichst die Trennung penibel zu beachten.

Alttextilsammlung  
im Landkreis Ebersberg
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit vielen Jahren sammeln mehrere gemeinnützige Einrichtungen im 
gesamten Landkreis Ebersberg Alttextilien.
Leider ist in den letzten Monaten und Jahren die Qualität der gesammelten 
Textilien gesunken, während die Menge an Fremdstoffen gestiegen ist. 
Damit in Zukunft nur solche Alttextilien in den Sammelcontainern landen, 
die auch wiederverkauft oder recycelt werden können, bitten wir Sie um 
Beachtung folgender Hinweise:

Diese Textilien gehören in den Sammelcontainer:
- Saubere, tragbare Kleidung
- Saubere, tragbare Schuhe (paarweise zusammengebunden)
- Mützen, Hüte, Schals, Handschuhe
- Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche
- Gürtel, Taschen
- Schlafsäcke

Wichtig: Bitte alle Textilien nur verpackt (z. B. in sauberen Müllsäcken 
oder stabilen Tüten) einwerfen. So bleiben die Sachen trocken und sauber.

Diese Dinge bitte NICHT einwerfen:
- Kaputte, zerschlissene, nasse oder ölverschmierte Kleidung
- Textilfremde Materialien
- Textilabfälle, Polsterauflagen, Teppiche, Dämmstoffe
- Skischuhe, Inlineskates, Gummistiefel
- Einzelne Schuhe
- Stark verschmutzte oder beschädigte Kleidung/Wäsche
- Löchrige oder stark abgetragene Schuhe

Beachten Sie Bitte: 
Völlig zerschlissene oder stark verschmutzte Textilien sind keine Hilfe für 
die gemeinnützige Sammlung. Falls keine Weiterverwendung im Haushalt 
(z. B. als Putzlappen oder für die Gartenarbeit) möglich ist, entsorgen Sie 
solche Stücke bitte über den Restmüll.
Sollte der Container voll sein, werfen Sie bitte keine Alttextilien daneben. 
Warten Sie stattdessen, bis der Container geleert wurde. Gerne können 
Sie uns oder die Abfallberater Ihrer Gemeinde informieren, um den vollen 
Container zu melden.
Standorte der Sammelcontainr:
Altkleidercontainer finden Sie an vielen Wertstoffinseln im Landkreis 
Ebersberg sowie an allen Wertstoffhöfen.
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Artikeln behält sich die Redaktion vor. Für Datenträger, Artikel, Manu-
skripte oder Fotografien wird keine Haftung übernommen (Bildquellen/-
rechte Werbung: Inserenten). Alle von uns gestalteten Anzeigen unterlie-
gen dem urheberrechtlichen Schutz durch Stephan Kreutzer und Katrin 
Walch  und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung in anderen Medien 
eingesetzt werden. 
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische 
Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. 

Wir freuen uns sehr über Ihre eingereichten Artikel. Es besteht 
allerdings keinerlei Recht auf Veröffentlichung. Aufgrund des 
zur Verfügung stehenden Platzes können wir leider nicht immer 
alle Artikel veröffentlichen.

Polizei 						            110
Feuerwehr 				                         112
Rettungsdienst, Notarzt 			                        112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		                116 117
(bei Erkrankungen außer. der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			              089-19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Apothekennotdienst			          0800 228 228 
Weitere Notfallnummern: www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 17.10.2025
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen / Termine:  
Freitag, 26.09.25. 
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die Oktober-Ausgabe buchen wollen, 
müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 10.10.2025 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
(Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. Dort erhalten Sie dann eine 
Verteilerliste. Die Einlegeblätter für die Oktober-Ausgabe müssen 
bis  Dienstag, den 14.10.2025 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Gewerbetreibende, Vereine,  
Initiativen und auch Privatpersonen den Marktschreiber-Verteiler für 
Informationen, welche sich an die Allgemeinheit richten, nutzen können. 
Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

Wir gestalten Lebensträume

www.michel-gartengestaltung.de
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bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick

Paul KowolFr. 24.10.25

Fr, 14.11.25 Kopfeck
do, 20.11.25 Vogelmayer

Alle Infos und Tickets auf: www.steinbergers-Marktblick.de

BB Blues BandSa. 18.10.25



GMS
Glonner Marktschreiber

UNSERE MODE.
IHR STIL. Herbst/Winter

SAISONPREMIERE
Sa 27.9.25, 9:30 –19:00 Uhr

20
25


